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Chorgemeinschaft Unterseen  
Jahresbericht des Präsidenten zum Vereinsjahr 2018 
 
 
„Swiss Special“ 
Nach „Vier [intensiven] Jahreszeiten“ und einem begeisternden Finale starteten wir martia-
lisch-spöttisch ins neue Jahr: mit den „Acht Berner Schnyder“, die 1802 „mit Pfyffen und 
Trumpete, mit Trum, Tschinell und Bumbardung, mit Klarinett und Flöte“ in den Stäck-
lichrieg zogen. 
Ein „Swiss Special“-Semester mit verschiedenen Etappen ist angesagt, mit ganz unter-
schiedlichen Liedern und Kompositionen, alle mit einem Bezug zu heimischen Gefilden. 
Sie begleiten uns schliesslich durch das ganze Jahr. 
 
„Intensiv-Jodelkurs für Anfänger“ 

Markus Inauen bot uns und allen Interessierten an 
drei Abenden einen „Intensiv-Jodelkurs für Anfänger“  
(April, Mai); ein absolut tolles Jodel-Erlebnis 
und -Ergebnis, für die allermeisten gar eine Premiere. 
Die Freude war gross und wir Hobby-Jodler/innen 
wünschten das ganz Jahr hindurch, „Wie baas isch 
mer do obe“ singen zu dürfen. 
Ebenso toll ist, dass sich vier Gast-Jodlerinnen – 
Nadja, Nicole, Rosmarie und Therese – bei uns wohl 
fühlten und seitdem mitsingen! 

 
„Eine musikalische Schweizerreise“ auf dem Ballenberg 
Am 2. Juni erlebten wir einen wunderbaren Nachmittag auf dem Ballenberg. Der Berner 
Kantonalgesangverband (BKGV) hat mit dem Freilichtmuseum Ballenberg zu einer „musi-
kalischen Schweizerreise“ eingeladen. Es wirkten 37 Chöre mit rund 1000 Sängerinnen 
und Sängern mit. Vor 18 Häusern wurden Lieder aus allen Kantonen und in allen Landes-
sprachen dargeboten. Für einige bot der Rahmen eine Gelegenheit, wieder einmal die 
Tracht oder den Burgunder auszuführen. Super organisiert, freundlich-professionell – ein 
toller Leistungsausweis für den BKGV. Markus’ Jodel werden wir als „Special“ in besonde-
rer Erinnerung behalten. 
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„Bettags-Zwetschgenkuchen-Hauskonzert“ im Zentrum Artos, Interla-
ken 
Im kleinen aber feinen Rahmen durften wir am 16. September ein fröhliches Bettags-
Zwetschgenkuchen-Hauskonzert geben. Markus wählte ein vielseitiges, ansprechendes 
Programm. Der „Funken“ sprang rasch hinüber, wir bereiteten viel Freude und duften eine 
grosse Begeisterung spüren. Es war das erste Mal überhaupt, dass das Publikum nicht 
nur zum Mitsingen eingeladen war, sondern gleich das Dirigat übernahm. Markus hat die 
Hilfe des «Ehrendirigenten der Blasmusik Uster» gekonnt angenommen, auch wir Sänge-
rinnen und Sänger konnten mit der Ablenkung und den ungewohnten Einsätzen gut um-
gehen.  
 
Benefizkonzert für das Hilfswerk „Island Kids Philippines“ 
Nach vielen Jahren beteiligten wir uns ein zweites Mal an einem Benefizkonzert zugunsten 
des in der Region verankerten Hilfswerks "Island Kids Philippines". 
Am 17. November boten wir zusammen mit den Happy Voices Interlaken und dem Saxo-
phonisten Hans Peter Müller ein vielfältiges Programm. Es war ein guter Auftritt, der allen 
Spass gemacht hat – und der mit einem schönen Spendenerfolg von knapp 5000.- ver-
dankt wurde. 
 
Singen im Gottesdienst – Seegottesdienst und Christnachtfeier 
2018 durften wir in drei Gottesdiensten singen. Bleibende Eindrücke hinterlassen der See-
gottesdienst und ganz besonders die Christnachtfeier mit Pfarrerin Eva Steiner. Dieses 
Mal brachten wir zusammen mit Gastsänger/innen und Martin Heim an der Orgel 
die Pastoralmesse in G von Colin Mawby zum Erklingen. 

  
 
Unser Osterhasen-Paar hatte wieder mehr zu tun! 
Das Osterhasen-Team nutzte eine Regenpause und war rechtzeitig für die wieder zahlrei-
cher erschienenen Kleinen und Grossen da. 
Nach der frühen Stunde bei der Kirchentreppe folgte ein Besuch im Zentrum Artos in Inter-
laken. 
Auch dieses Mal bestätigte sich: Die gelebte Tradition ist ein Evergreen für Jung und Alt. 
Herzlichen Dank allen, die sich fürs Färben und fürs Hasnen engagiert haben!  
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Wander-Sing-Tag auf dem Beatenberg 
Der Entscheid, das Programm des Vorjahres unverändert zu übernehmen, hat sich als 
richtig erwiesen. Das Wetter hat am 11. August wunderbar mitgemacht, so dass eine zu-
friedene Sänger/innen-Schar über die Waldegg auf Vorsass wandern konnte. 
Nach gemeinsamem Singen folgte die Abfahrt und die Wanderung hinunter nach Beaten-
berg mit dem anschliessenden Nachtessen im Hotel Gloria. 
Vielen Dank Maya für die Organisation und Hans fürs Anstimmen! 

			  
 
Von der Suche einer Nachfolge für unseren Chorleiter 
Nach den Herbstferien schockierte Markus den Präsidenten mit der Ankündigung, per En-
de des Schuljahres 2019 als Chorleiter zurückzutreten. Der Vorstand bedauert diesen 
Rücktritt sehr, da es zwischen Chorleiter und dem Chor „gefunkt“ hat. Doch können wir 
Markus verstehen und müssen es akzeptieren: Markus Inauen hat seinen Traumjob in der 
Monterana-Schule in Degersheim erhalten. Da reicht auch ein toller Chor im Berner Ober-
land nicht, so eine Chance ungenutzt verstreichen zu lassen. 
Der Vorstand hat sich in kurzer Folge zu mehreren Sitzungen getroffen, um das Vorgehen 
zu besprechen und die ersten Schritte für die Suche einer neuen Chorleitung einzuleiten. 
Dabei können wir von den Vorbereitungen, den Erfahrungen und dem Vorgehen für die 
Chorleitersuche von 2015 profitieren, müssen aber zur Kenntnis nehmen, dass die Stel-
lenausschreibung bisher wenig Interesse und Reaktionen ausgelöst hat. 
Der Vorstand wie auch der Chor werden gefordert sein. Ich hoffe, dass unser Prozess 
fruchtbar verläuft und wir rechtzeitig eine passende Lösung finden. Für eure Unterstützung 
und Zuversicht danke ich im Voraus! 
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Werbung von Passivmitgliedern bzw. Gönnerinnen und Gönnern 
Die letzten Jahre haben wir unseren Passivmitgliedern wenig Beachtung geschenkt. Neu 
hinzugekommen sind einige ausgetretene Aktivmitglieder, womit die natürlichen Abgänge 
aber nicht wettgemacht werden konnten.  
Der finanzielle Beitrag der Passivmitglieder ist beachtlich, die Mitgliederbeiträge können 
damit um ca. 40.- tiefer gehalten werden. Mindestens so wichtig ist die Verbundenheit mit 
dem Chor und das Interesse an unserem Wirken.  
Die erste Werbeaktion der Chormitglieder im November hat sich gelohnt: es sind zusätzli-
che Beiträge im Umfang von ca. 400.- eingegangen. Denjenigen, welche dazu beigetragen 
haben, danke ich herzlich! 
 
Zum Schluss der Dank euch allen für eure Treue zur Chorgemeinschaft!  
All unseren Mitgliedern, die im 2018 besondere Aufgaben übernommen haben und im 
2019 übernehmen werden, ein herzliches Dankeschön für euren unermüdlichen Einsatz 
für unseren Chor! 
Der grösste Dank gebührt Markus: Du hast uns viele schöne Stunden gemeinsamen Ge-
sangs, viel Freude und neue Erfahrungen ermöglicht! Ich glaube, wir werden dich im 
Sommer nicht ziehen lassen.  
Ein grosses Dankeschön verdient der Vorstand, der in vielen Stunden ehrenamtlich die 
Geschicke des Vereins leitet: Marlène Studer als Vizepräsidentin, Katharina Romang als 
Kassierin, Angela Vogel für Werbung und Presse und Roland Heierli als Sekretär. 

Ich freue mich auf ein gemeinsames neues Jahr! 

Bern, 20. Januar 2018 

Euer Präsident:  
 
 
 
Daniel Gerber 
 

Anhang: Jahresprogramm 2018 


